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Die ‚Routes des Grandes Alpes‘. 
Das ist eine von drei berühmten französischen  
Routen durch die Alpen bis zum Mittelmeer. Mit ca. 
700 Kilometern ist sie wahrscheinlich der längste, 
kurvigste und spektakulärste Weg gen Süden. Schlicht 
und ergreifend grandios! 

Je nachdem, welche Streckenführung man wählt, 
sind zwischen Genfer See und Côte d’Azur bis zu  
17 Alpenpässe und insgesamt knapp 16.000 Höhen-
meter zu bewältigen. Der absolute Kurvenspaß für 
Liebhaber von Klassikern. Offen durch die Bergwelt 
der französischen Alpen mit unvergesslichen Aus
blicken. Über kleine Serpentinenstraßen ist die Route 
des Grandes Alpes fast durchweg gut befahrbar. 

Allerdings gibt es ein knappes Zeitfenster, da die 
letzten Pässe manchmal erst Mitte/Ende Juni öffnen 
und bei frühem Wintereinbruch bereits Ende Sep-
tember schon wieder Schluss sein kann, spätestens 
jedoch Ende Oktober.

Im Schatten des Mont Blanc.
Eingebettet in die Weinbauregion Savoien machen 
wir uns in Thonon les Bains (1) am Genfer See auf 
in Richtung französischen Seealpen. Ziel der ersten 
Tagesetappe ist Annecy am gleichnamigen See. Das 
erste Teilstück der Routes des Grandes Alpes wird 
ganz und gar vom mächtigen Mont Blanc beherrscht. 
Wir folgen in einem riesigen Bogen den Wildfluss
tälern entlang des Massivs. 

Abseits großer Verkehrsstraßen geht es über  
reizvolle kleine Landstraßen – zunächst der D902 
folgend – nach Le Jotty (2), wo uns mit ‚Les Gorges 
du Pont du Diable‘ das erste von vielen Highlights 
erwartet. Inmitten eines größeren Waldgebietes  
zeigt sich die Kraft der Wassererosion in spekta
kulären Schluchten, Höhlen, tiefen Kerben und der 
sogenannten Teufelsbrücke, einem imposanten, na-
türlichen Felsbogen über den schäumenden Wild-
wassern der Dranse. 

Nur wenige Kilometer weiter lohnt ein kurzer 
Stopp beim Kloster Aulps (3), einer ehemaligen  
Zisterzienserabtei und ‚Monument historique‘ im  
Tal der Dranse de Morzine. Der D902 weiter folgend 
gelangen wir nach Les Gets (4), einem Sommer- und 
Wintersportort auf der Passhöhe des Col des Gets  

am Übergang vom Chablais in das Faucigny in  
den Savoyer Alpen. Sehenswert ist dort das Musée 
de la Musique mécanique, wo in einem Gebäude 
aus dem 16. Jahrhundert Leierkästen, mechanische 
Klaviere und Musikautomaten zu bestaunen sind.

Auf unserer Fahrt entlang des lieblichen Flusstals 
kommen wir über Taninges (5) – sehenswerter alter 
Ortskern mit Bürgerhäusern im typisch savoyischen 
Baustil aus dem 17. bis 19. Jahrhundert – sowie Cha-
tillon nach Cluses (6). 

Durch die Savoyer Alpen.
Ab Cluses geht es auf der Landstraße D4 weiter 
durch die Savoyer Alpen. Entlang des kleinen Flus-
ses Le Foron de Reposoir und durch die Orte L’Etoile 
und Neyrolls bis Le Reposoir (7). 

Das Bergdorf am Zusammenfluss des Grand Fo-
ron und des Petit Foron liegt malerisch zwischen 

TauschersTOURunterwegs  im Klassiker

Traumstraße in den Süden – Etappe 1
Auf der Routes des Grandes Alpes von Thonon les Bains nach Annecy den Gipfeln der Chaîne du Bargy und der Chaîne 

des Aravis. Die bedeutendste Sehenswürdigkeit ist  
die Chartreuse du Reposoir, früher ein wichtiger 
Pilgerort. Die Konventsgebäude und der große 
Kreuzgang stammen aus dem 17. Jahrhundert, der 
kleine Kreuzgang aus dem 15. Jahrhundert. Für  
Käseliebhaber interessant: Reposoir ist die Heimat 
des feinen, halbfesten Reblochon. 

Über den Gebirgspass Col de la Colombière (8) 
gelangen wir entspannt vom Tal der Arve in das Tal 
der Borne. Deutlich anstrengender ist diese Berg
straße für Rennfahrer der Tour de France, denn die 
Nordseite des mit 1613 m eigentlich nicht so hohen 
Passes kann durchaus mit hochalpinen Verhältnis-
sen aufwarten. Über den Ski- und Wanderort Le 
Grand-Bornand erreichen wir Saint Jean de Sixt (9), 
wo Sie über die D909 einen kürzeren oder über  
die D16 einen etwas längeren und kurvenreichen 
Weg über die Bergdörfer La Clusaz, Manigod und 
Les Clefs nach Thones (10) wählen können.

Nach Annecy.
Ab Thones führt uns die Straße D909 zügig über 
Annecy les Vieux aus dem hochalpinen Gelände  
hinunter in eine fast mediterran anmutende Land-
schaft nach Annecy (11). 

Von einer wundervollen Berg- und Seekulisse  
umgeben, vom Lac d’Annecy, dem Fluss Thiou dem 
Vasse Kanal umspült, wird Annecy sogar als das 
‚Venedig Savoyens‘ bezeichnet. Das farbenfrohe Alt-
stadtviertel, größtenteils Fußgängerzone, wird von 
Laubenhäusern und Brunnen im italienischen Stil 
bestimmt und erinnert ein bisschen an das Piemont.

Fortsetzung folgt ...

EGON TAUSCHER
Ein Oldtimer-Enthusiast, der seine 
Passion zum Beruf gemacht hat. Und der 
nichts lieber macht, als versteckte 
Tourenhighlights zu entdecken. Jetzt 
exklusiv für die Leser von OCTANE.  
Mehr unter www.tauschertours.com
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 TOURENL˜NGE: 
 CA. 150 KILOMETER 
 ZEIT: TAGESTOUR 

SEHENSWERT

Thonon les Bains
Genfer See. Schloss Ripaille 

auf der Halbinsel  
am Südufer. Sport und  

Wellness (Spa).

Les Gorges du Pont du 
Diable

Ein grandioses Natur
schauspiel, das in  

jedem Fall eine kleine  
Wanderung lohnt.  

Le Jotty, 74200 Vernaz (La)
Telefon:+33 4 50 72 10 39

Kloster Aulps, Abtei
Sehenswerte Klosterruine 
aus dem 11. Jahrhundert. 

961 Route de l’Abbaye
74430 Saint-Jean-d’Aulps

Kloster ‚Le Chatreuse  
du Reposoir‘

In früheren Jahrhunderten 
ein wichtiger Pilgerort – 

heute gerne besucht  
wegen seiner wunder

schönen Lage. 
Ancienne Chartreuse  

du Reposoir 
74950 Le Reposoir

Annecy
Am Lac d’Annecy, umgeben 

von schneebedeckten  
Gipfeln. Mittelalterliche 

»Vieille Ville«, Kanäle mit 
pittoresken Brücken,  
Palais d’Isle aus dem  

12. Jhd., religiöse Bauwerke, 
Wellness, Kultur und Sport.

HOTELS IN ANNECY

L’Imperial Palace
www.limperial-palace-

annecy.h-rez.com
4-Sterne-Haus in  

traumhafter See-Lage.

Le Belvédère
www.belvedere-annecy.com

Charmantes Hotel  
über dem See  

von Annecy mit einem 
atemberaubenden Blick.

Mercure Annecy Centre
www.mercure.com

Angenehmes Stadthotel  
mit 4 Sternen nur  

zwei Minuten vom See.

ibis Annecy Centre  
Vieille Ville

www.accorhotels.com
Günstiges 3-Sterne-Hotel  
in idealer Altstadt-Lage
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